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Rüstung + Technik SCHWEIZER SOLDAT I Februar 2023

Dänemark spendet sein Arsenal

Dänemark wiLL seinen gesamten Bestand an CAESAR-

Haubitzen an die Ukraine übergeben. Parallel zur Spende

prüft die Regierung umgehend die Möglichkeiten für einen

raschen Erwerb neuer Kapazitäten.

Hptm Frederik Besse

«Eine grosse und bedeutende Spende», so

lautete die Botschaft des dänischen

Verteidigungsministeriums zur Spende von

insgesamt 19 CAESAR 8x8 Haubitzen an die

Ukraine.

Verteidigungsminister J akob Ellemann-

Jensen übergibt damit die gesamte
Haubitzenkapazität des Landes. Ausser
Minenwerfern werden die dänischen Streitkräfte
keine weiteren Artilleriemittel mehr zur

Verfügung haben. Daher prüft die Regierung

nun die Möglichkeiten, parallel zur
Spende einen raschen Erwerb neuer
Kapazitäten zu starten. Ebenfalls will Dänemark

auch die Ausbildung der ukrainischen

Crews sicherstellen.

Know-how schon vorhanden

Zu den Lieferanten von CAESAR Ge-

schüzen an die Ukraine zählt bisher Frank¬

reich, die der Ukraine bis dato 18

Geschütze übergeben hat.

Das Geschütz ist somit seit etwa Sommer

2022 bereits im Einsatz in der ukrainischen

Armee. Somit kann die Ukraine
bereits auf Know-how zurückgreifen, wenn
es um den Einsatz des Geschützes geht.

Verteidigungslücke

Obwohl der Entscheid mit grosser
Unterstützung des Parlamentes gefällt wurde, so

gibt es auch Kritik aus Dänemark zu dieser

Spende. Insbesondere da Dänemark keine

Systeme zur Ausbildung behält, werden
die Ausbildung und der Einsatz der
dänischen Artillerie mindestens mittelfristig
still stehen.

Selbst wenn der Hersteller Kapazitäten

zur Fertigung von neuen Haubitzen

Die CAESAR-Haubitze im Einsatz in Afghanistan. In der Version 8x8 sollen alle Geschütze Dänemarks nun in die Ukraine

gespendet werden.
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Bereits im Kampf erprobt: Die Ukraine erhielt im Sommer 2022 CAESAR-Geschütze von Frankreich.

hätte, würde eine neue Lieferung von
Geschützen Dänemark erst innert Jahren
erreichen.

Der Zeitpunkt der Spende kommt für
Dänemark wohl in einem ungünstigen

Moment. In den letzten Jahrzehnten wurden

die Artilleriekapazitäten des Heeres

massiv verkleinert.
So besass Dänemark vor dem Kauf

der CAESAR-Geschütze noch über M-109

Panzerhaubitzen und Mehrfachraketenwerfer

(MLRS).
Dies zeigt auch auf, dass Reserven

weiterhin ein wichtiges Thema in der

Armeeplanung sind.

Nicht mehr im Bestand: Die Panzerhaubitze M-109. Sie

wurde durch die CAESAR-Geschütze ersetzt.
An Finnland verkauft: Die dänischen Streitkräfte verfügen
auch über keine Mehrfachraketenwerfer mehr.
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